
gut orientierende Darstellung sowohl der Wesen des jüdischen Volkes, nicht
wirtschaftlichen und sozialen Seite der w1e andere Völker Wenn die Zeit für
Sache 1mM 16 ahrhundert w1e der aupt= eine auf der Thora er  en!| Verfassung

seliner Geschichts=positionen Luthers, nicht reif 1st, laflst lieber eine
theologie, seines Verständnisses VO Verfassung machen.“” Ein Vertreter der
Alten Testament und der Einheit der apal, Ben Ascher, formuliert die egen=
Schrift und seines trinitarischen Gottes: pos1ıt1on: . WIe können WIT den Grund=
verständnisses. werten der Pioniergeneratlion, die 1seTeEe

zwischen= Unabhängigkeit hat, das SiegelKleine Druckfehler selen nationaler Autorität autfdrücken?“ 20durch für eine spätere Auflage angemerkt:
55 nten: Fasttage, nicht Festtage, 350 erft. bemerkt mit Recht, all:  =

Mitte Markus 15, nicht Matthäus gesichts der charfen Konfliktlage als be=
ı8 34, 369 ben Derenburg, nicht
Derenberg, 377 ben Stöhr, nicht achtliche Leistung des israelischen Staates

Stohr un Volkes gelten müsse, dieser Kon:
flikt weitgehend auf geistige Auseinander-=

ufs Ganze gesehen 1st das Handbuch setzungen beschränkt bleibe Da diese
ıne achtenswerte Leistung, für die iInan Beschränkung 1n erster Linie durch den
den Mitarbeitern ank S' mu{l Dies vorrangıgen Existenzkonflikt aller Israeli
Handbuch, ın dem auch der Kenner viel mi1t den Arabern verursacht ist, stehen
nNeues Material unter den Dokumenten WITr VOT Konfliktproblemen 1ın den Be=
und ausgezeichnete Informationen, reichen der politischen Theologie der der

1n Eckerts Ausführungen über die Theologie des Politischen, worauf schon
Inquisition der ın Rosenthals Darstellung Molinski Ende seiner Einführung hin=
Von Efodi, indet, wird WIT. ABn and welist. Um diese Zusammenhänge kreisen

werden und wird für ortrage auch die Ausführungen VOoONn H. L. Gold
und Gespräche eın wichtiges Hilfsmittel schmidt. 5S1e heben die Bedeutung des ak=
Se1n tuellen Geschehens „Israe für das Juden:  =  m

Günther Harder tum 1ın der n Welt hervor. Jüdisches
Selbstbewußtsein ist 1eu entstanden, wIı1e:
der entdeckt, gestärkt, NnNeu Orientiert und

Waldemar Molinski (Hrsg.), Unwiderruf= mi1t Hoffnung beschenkt worden. Gold=
liche Verheißung. Die religiöse Bedeu  =  s schmidt unterstreicht die unvergängliche

des Staates Israel. Paulus Verlag, Hoffnung inmitten der vielfältig bewegten
Recklinghausen 1968 96 Seiten. art. Stellungnahme Israel, besonders

6,80. Beispiel artın Bubers.
Die Veröffentlichung verdankt ihre Ent: Die orträge VO:  } Schelkle undstehung einer Tagung der Katholischen Harder zeigen wieder einmal, wIıe be=

Akademie 27./28 anuar 1968 glückend rasch biblische Theologie undBerlin. Exegese katholischer und evangelischer
1. Kurt Sontheimer geht dem Verhält= Gelehrter auf dem Weg partnerschaftlichen

N1s VO:  } Staat und Religion 1ın Israel nach. Erkennens, Auslegens und Deutens inan=
Seit dem Bestehen des Staates ilst das der nahegekommen sind Viele EVaNgsC=
Spannungsverhältnis einem verfassungs= lische Theologen sind sich 1n der Israel=
rechtlichen Ausgleich nicht nähergekom=:=Ä deutung heute noch weıit weniger ein1g als
ITllen Die diametral entgegengesetzten die beiden Professoren, die hier Wort
Stellungnahmen werden präzise formu=s kommen. Zusammen mit dem jüdischen
liert durch Rabbi Levine: ” ES gehört ZUmm Gelehrten H. L. Goldschmidt kommen s1e
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ZUIN Ergebnis, „dafs die Verheißung des NACHSCH  GEWERKE
Sinaibundes unwiderruflich ist und die
Heilsgeschichte des Alten und Neuen Lexikon für Theologie und Kirche Das
Bundes umfalßt“” (vgl 6 Zweıte Vatikanische Konzıil. Konstitu:

tıonen, Dekrete und Erklärungen. Lex1=
Interessant und für die Klärung der konoktav, Teil 11L Dekret über die

komplexen Zusammenhänge hilfreich ist Missionstätigkeit der Kirche, Dekret
das Aufeinanderfolgen und die Gegenüber= über Dienst und Leben der Priester, Die
stellung der Begriffe „Erwählung“ bei
Schelkle) und „Erwähltheit“ (bei Harder), pastorale Konst1  102 über die Kirche

ın der Welt Von heute, Votum über das
die beide aus Röm. 0—171 entwickelt WEeT: Sakrament der Ehe, Exkurs über die
den. Aus der sich aufdrängenden Ver= Enzyklika „Humanae vitae“, Geschäfts=
bindung 7zwischen einer Erwähltheit „19=
raels“ einerseits und dem Entstehen, der ordnung des Konzils, Chronik des Kon=

zils, Die Entstehungsgeschichte der VOI:
Bedrohung und den Siegen VO  - „Staat bereiteten Schemata, Konzilsliteratur,un! olk Israel“” andererseits ergeben sich Kegister. 768 Seiten, geb. ın Leinen
Fragen, die mitten ın die Bereiche einer 95,—, geb. iın Halbleder 105,—.Theologie des Politischen und einer poli= Verlag Herder, Freiburg/Basel/Wientischen Theologie hineinführen. Harder
wagt sich aus Anlaß des Junikrieges 1967 1968
wagemutig ın diese unerforschten Re: Mit diesem {1I1 Ban  , wird die epochale
gıonen VOT (vgl 60 {t:) Veröffentlichung und Kommentlerung der

Konzilstexte, die der Herder Verlag ın Er=
Die Tagung ın der Berliner Katholischen ganzung ZU „Lexikon für Theologie und

Akademie hat klare Einblicke 1ın die heu= Kirche“ herausbrachte, abgeschlossen vgl
tıge Lage vermittelt und, wenn auch noch 4/1968 412) Dem Dekret über die
recht vereinzelt, den Blick 1ın 1EeEUE Hor1= Missionstätigkeit der Kirche f  oigt das

öffnen gesucht. 1lle Ver: Dekret über Dienst und Leben der Priester,
hältnis Von Christen und Juden nteres während der Hauptteil der Pastoralkonsti=
sierten dürten den Veranstaltern und tution über die Kirche iın der Welt VOonNn

Sprechern dankbar se1in. Der Rezensent heute gewidmet 1st. JTle Dokumente sind
laubt sich den Zusatz, ıne rasche wiederum VO:  a namhaften Gelehrten fach:
und sorgfältige Untersuchung des beson= kundig kommentiert. Meilensteine der
deren Engagements für notwendig hält,
das VO  - uns als Deutschen und als Chri:

nachkonziliaren Entwicklung werden durch
vier Exkurse über die Enzyklika „Popu=

sten 1ın Sachen Israels gefordert, bejaht lorum progressi0”, die Kommission /Iu'
un verneint wird In diesem Zusammen-= stitia pax”, die „Kirche der Liebe“ und
hang gilt C5, einen Modellf£all für einen die Enzyklika „Humanae vitae” heraus=
sich abzeichnenden Generationskonflikt ehobenanzufassen. Wir sind unüberhörbar nach Der ausführliche Anhang umreißt den
unserem Beitrag einem ehrlichen und Rahmen, 1n dessen Gefüge und Aaus demdauernden Frieden zwischen Israel und heraus sich das gesamtkonziliare Gesche  =  e
seinen Nachbarn gefragt. hen überhaupt TST verstehen läßt. Dazu

Adolf Freudenberg gehören ın erster Linie die Geschäfts=
ordnung des Konzils, die Chronik und
nicht zuletzt Entstehungsgeschichte und
Inhalt der vorbereiteten Schemata, die in
dieser detaillierten Breite erstmalig sein
dürften.
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